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Hinweise  
zur Verordnung

–  Die Verordnung von medi- 
zinischen Hilfsmitteln 
wie Orthesen und Banda-
gen belastet nicht das 
Arztbudget.

–  Versicherte haben bei der 
Verordnung von Bandagen 
und Orthesen eine ge-
setzliche Zuzahlung von 
10 Prozent zu leisten. Die 
Mindestzuzahlung liegt bei 
5 Euro, die Obergrenze 
bei 10 Euro. Kinder und 
Jugendliche sind bis zur 

Vollendung des 18. Lebens-
jahrs von der Zuzahlung 
befreit. 

 
–  Wenn Sie die Auswahl des  

Einzelproduktes dem Leistungs- 
erbringer überlassen möchten, 
dann nennen Sie entweder die 
Produktart oder die 7-stellige 
Positionsnummer gemäß Hilfs-
mittelverzeichnis.

–  Wenn Sie mit einem bestimm-
ten Produkt besonders gute 
Erfahrungen gemacht haben 
oder funktionale Gründe vor-
liegen, ist eine namentliche 
Verordnung möglich.

–  Bei einer Einzelprodukt-ver-
ordnung verwenden Sie die 
im Hilfsmittelverzeichnis ge-
nannte 10-stellige Hilfsmit-
telnummer. Ist ein Produkt 
nicht gelistet, dann nennen Sie 
den Produktnamen.



1  Nutzen Sie ein separates Rezept.

2 Markieren Sie die Kennziffer 7 für Hilfsmittel.

3  Geben Sie die Diagnose wörtlich oder  

nach dem ICD 10 Code an.

4  Bestimmen Sie Anzahl und Art des Hilfsmittels  

(wenn erforderlich mit Produktnamen).

5  Tragen Sie die Hilfsmittelnummer in das  

vorgesehene Feld ein.

Die Verordnung von medizinischen Hilfsmitteln unterliegt den 

Geboten der Notwendigkeit und Wirtschaftlichkeit.

05.04.01.0117
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Kniebandage zur Weichteilkompression,
z. B. Dynamics Plus Kniebandage 
Diagnose: Arthritis



Tipps zur  
Produktauswahl

Je nach Art und Schwere einer Verletzung oder  
Erkrankung können verschiedene Hilfsmittel  
infrage kommen. Für eine einfache Orientierung  
ist deshalb neben den Indikationen zu jedem  
Produkt ein  Stabilisierungsgrad angegeben. 

Da einige Produkte nicht durch Stabilisierung,  
sondern durch Entlastung auf die Gelenkstrukturen 
wirken, ist in Einzel fällen  von „Entlastungsgrad“ 
die Rede.

 
sehr leicht

 
leicht

 
mittel

 
stark

 
sehr stark

Stabilisierungsgrad



 
  Zur Notfallversorgung geeignet 

 
  Für Kinder geeignet 

Produkte für Kinder

Hilfsmittel, die für Ihre kleinen Patienten 
geeignet sind, sind mit diesem Symbol 
gekennzeichnet:

Orthopädie Verordnungshilfe

Für ausführliche Informationen und Rezep- 
tierungshinweise zu den einzelnen Produkten  
senden wir Ihnen gern unsere Orthopädie 
Verordnungshilfe zu.

Orthopädische Notfallversorgungen

Produkte, die laut GKV für die Notfallversorgung 
nach §128 Abs. 1 SGB V geeignet bzw. in be gründe-
ten Einzelfällen als solche einsetzbar sind, werden 
mit folgendem Symbol gekenn zeichnet. Details dazu 
finden Sie in der Informationsbroschüre „Hilfsmittel -
depots“, bestellbar über den Ofa Kundenservice  
(s. Rückseite der Broschüre).

Der GKV-Spitzenverband hat Produkte, die ausdrücklich zur Versorgung im Notfall eingesetzt 

werden können, in folgender Übersicht aufgelistet. Der GKV-Spitzenverband hat diese Liste 

selbst als nicht abschließend bezeichnet. Liegen demnach die oben benannten Kriterien vor, 

können auch andere Hilfsmittel aus dem Notfalldepot abgegeben werden.

* Diese Informationen ersetzen keine umfassende Rechtsberatung, Haftungs- 
und Gewährleistungsansprüche in Bezug auf Inhalte sind ausgeschlossen.

Hilfsmittelabgabe aus einem Depot Rechtliche Hinweise*

Die gesetzliche  Grundlage §128 SGB V, Absatz 1
„Die Abgabe von Hilfsmitteln an Versich- erte über Depots bei Vertragsärzten ist unzulässig, soweit es sich nicht um Hilfsmittel handelt, die zur Versorgung  in Notfällen benötigt werden.“

Die Abgabe von Hilfsmitteln  zur Notfallversorgung aus  Depots ist damit zulässig.
Die Notfallversorgung mit Hilfsmitteln ist grund sätzlich zulässig, wenn–  aus medizinischen Gründen i. S. d. § 33 Abs. 1 SGB V eine umgehende Hilfsmittelversorgung im Zusammenhang mit einer ärztlichen Tätigkeit in Anbetracht eines akuten Ereignisses in einer Arztpraxis oder einer medizinischen Einrichtung notwendig ist und

–  die konkret benötigte Versorgung nicht im Vorfeld planbar ist und
–  der Patient das Hilfsmittel nicht bei einem  Sanitätshaus, einer Apotheke oder einem anderen Leistungserbringer selbst besorgen kann oder  die Beschaffung für ihn unzumutbar wäre, weil  er unzumutbare Schmerzen erdulden müsste oder eine Verschlechterung des Gesundheitszustandes  zu befürchten wäre, und 

–  der Versicherte nach der Versorgung wieder nach Hause geht, also die Versorgung nicht im Rahmen eines stationären Aufenthaltes erfolgt.

Was ist bei der Abgabe zu beachten?–  Ihnen als Arzt darf weder direkt noch indirekt ein  wie auch immer gearteter Vorteil (z. B. überhöhte Mietzahlungen oder Kostenübernahme der  Depotpflege) durch die Abgabe zukommen.– Die Art des Hilfsmittels bestimmen Sie.–  Sie müssen die Hilfsmittelabgabe ggf. gegenüber  der Krankenkasse begründen können.–  Die Abgabe aus dem Depot ist als Notfall  auszuweisen.
–   Die Abrechnung des Hilfsmittels erfolgt durch  den Leistungserbringer, wobei der Abschlag für Leistungserbringer abgezogen werden muss. 

Eine Vielzahl von Änderungen und Rechtsprechungen zum §128 SGB V haben am
Gesundheitsmarkt für Verunsicherung gesorgt. Schlagworte wie Depotverbot oder
Sanktionen lassen Sie als Ärzte zweifeln, inwieweit ein Notfalldepot in der Arzt- 
praxis überhaupt zulässig ist. 
Die positive Nachricht: Unter Beachtung der Notfallregelungen (§128 Abs. 1 SGB V) 
sind Notfalldepots vom Gesetzgeber ausdrücklich erlaubt. Diese Regelung bleibt 
auch nach Einführung des § 299a StGB (Bestechlichkeit im Gesundheitswesen) 
bestehen.

Untergruppe/-art des  Hilfsmittelverzeichnisses
Bezeichnung  
der Untergruppe/-art23.02.01
Sprunggelenkorthesen zur Immobilisierung

23.03.01.0
Fußlagerungsorthesen23.04.01
Knieorthesen zur Immobilisierung23.06.01
Unterschenkel-Fußorthesen zur Immobilisierung

23.07.01
Daumenorthesen zur Immobilisierung23.07.02
Handorthesen zur Immobilisierung23.08.01
Ellenbogenorthesen zur Immobilisierung

23.09.01
Schultergelenkorthesen zur Immobilisierung

23.10.01
Armorthesen zur Immobilisierung23.12.01
HWS-Orthesen zur Immobilisierung23.12.03
HWS-Orthesen zur Stabilisierung23.14.01
LWS-Orthesen zur Immobilisierung23.15.01
WS-Orthesen zur Immobilisierung 25.21.55.2
Verbandschalen, auch als Medikamententräger

27.17.04.0
Shunt-Ventile (sog. Stimmprothesen)

Untergruppe/-art des  Hilfsmittelverzeichnisses
Bezeichnung  
der Untergruppe/-art05.11.01.0
Rippenbruchbandagen
Angesichts der Umgruppierung verschiedener Bandagen in die Produkt - 
gruppe „Orthesen“ des Hilfsmittelverzeichnisses werden weitere Bandagen  
unter den Produktuntergruppen/-arten der Produktgruppe 23 genannt.

10.50.02.0
Unterarmgehstützen10.50.02.1
Unterarmgehstützen mit anatomischem Handgriff

10.50.03.0
Achselstützen15.25.15
Ballonkatheter sowie der im Notfall ggf. erforderliche Beutel
Voraussetzung ist, dass keine entsprechenden Sprechstundenbedarfsregelungen 
bestehen.

17.06.01 bis 17.06.04 Kompressionsstrümpfe und -strumpfhosen sowie evtl.  
im Notfall erforderliches Zubehör Es kann sich um einen Notfall handeln, wenn die Produkte z. B. unmittelbar 

postoperativ benötigt werden und die konkrete Produktauswahl erst nach  
der Operation möglich ist, insbesondere nach einem Venenstripping.

Quelle: GKV-Spitzenverband, 31.3.2009.

Diese Produkte entsprechen mit ihrer Hilfsmittelnummer der Liste typischer Fälle der Not- fallversorgung des GKV-Spitzen-verbandes.

Hinweis:

Diese Übersicht ist nicht abschließend. Ob es sich tatsächlich um eine Not-fallversorgung handelt, richtet sich im-mer nach den Umständen des Einzelfalls und entscheiden Sie als Arzt.

Notfallversorgungen  gemäß des GKV-Spitzenverbandes

lastofa ® 
AD KKl. 2 

HMV-Nr.: 17.06.01.1173

lastofa ® 
AG KKl. 2 

HMV-Nr.: 17.06.03.1160

Kompressionsstrümpfe

(mit Keile-Set)

Fuß, Knöchel und Knie

dynamics® 
Air Walker 

HMV-Nr.:     23.06.01.0040 
   23.06.01.1010

dynamics® 
Air Walker Short

HMV-Nr.: 23.06.01.0040

dynamics® 
Knielagerungsschiene 0°/20°

HMV-Nr.:  23.04.01.0019 (0°) 23.04.01.1013 (20°)

Schulter und Nacken

push ® med
Schulterfixations- bandage Plus

HMV-Nr.: 23.09.01.0022

push ® med
Cervicalstütze 

HMV-Nr.:  23.12.03.1017 (8 cm) 23.12.03.1017 (10 cm)

push ® med
Schulterfixations- bandage

HMV-Nr.: 23.09.01.0022

Hand und Daumen

dynamics® 
Handgelenkorthese ohne Daumenfixierung

HMV-Nr.: 23.07.02.4020

push ® med
Handgelenkbandage 

HMV-Nr.: 23.07.02.4021

dynamics® 
Handgelenk Schnürorthese  ohne Daumenfixierung

HMV-Nr.: 23.07.02.4037

push ® ortho
Daumenorthese CMC 

HMV-Nr.: 23.07.01.1031

dynamics® 
Carpalorthese 

HMV-Nr.: 23.07.02.3007

dynamics® 
Handgelenk Schnürorthese mit Daumenfixierung

HMV-Nr.: 23.07.02.2027

dynamics® 
Daumenorthese 

HMV-Nr.: 23.07.01.1053

dynamics® 
Handgelenkorthese mit Daumenfixierung

HMV-Nr.: 23.07.02.2008

Diese Produkte sind nicht explizit in der Liste typischer Fälle der Notfallversorgung des GKV-Spitzenverbandes aufge- führt, können aber in begrün- deten Einzelfällen ebenfalls als Notfallversorgung in Betracht kommen. Die Entscheidung fällen Sie als Arzt. Grundlage sind die eingangs genannten Kriterien zur Notfallversorgung. 

Wichtig: Sie müssen diese Entscheidung stets begründen können.

Orthopädische Produkte für Kinder
Hilfsmittel für Ihre kleinen Patienten  sind mit diesem Symbol gekennzeichnet:

 Auch für Kinder

Weitere mögliche Notfallversorgungen

Schulter

dynamics® 
Claviculabandage
HMV-Nr.: 05.09.02.0030

Knie

dynamics® 
ROM Knieschiene
HMV-Nr.: 23.04.02.0019

push ® med
Kniebandage
HMV-Nr.: 23.04.03.0040

dynamics® 
Knieorthese Classic
HMV-Nr.: 23.04.03.3XXX

Fuß

dynamics® 
Rückfußentlastungsschuh

HMV-Nr.: 31.03.03.5XXX

dynamics® 
Verbandschuh

HMV-Nr.: 31.03.03.4055  

dynamics® 
Vorfußentlastungsschuh Varioped

HMV-Nr.: 31.03.03.5051

Knöchel

dynamics® 
Sprunggelenkorthese Soft

HMV-Nr.: 23.02.02.0054

push ® ortho
Knöchelorthese  Aequi

HMV-Nr.: 23.02.02.1019

push ® med
Knöchelorthese  Aequi Flex

HMV-Nr.: 23.02.02.1028

push ® ortho
Knöchelorthese  Aequi Junior

HMV-Nr.: 23.02.02.1035

Alles aus einer Hand:  

das Orthopädie-Sortiment von Ofa Bamberg

Die intelligente  

orthopädische Versorgung

dynamics
® 

plus

−  Premiumprodukte mit  

außergewöhnlichem Mehrwert

−  ein Plus an Funktion, Qualität  

und Design

−  innovative Details für mehr  

Wirksamkeit und Komfort

−  höchste Qualität „made in Germany“

−  durchdachtes Design in Form und 

Funktion

−  innovative Bandagen- und  

Orthesenlösungen

−  Produktsegmente care, med und ortho  

mit unterschiedlichen Stabilisierungs-

graden

−  Sympress™ Mikrofasermaterial für  

Tragekomfort und Klimakontrolle

−  attraktives Design mit cleveren Details

Vorteile 
Vorteile 

Die innovative  

orthopädische Versorgung

push
®

– Spezialsortiment für den Sport

–  verschreibungsfähige Bandagen  

und ergänzende Präventivprodukte

–  ultradünne und schlanke Konstruktion  

für maximale Bewegungsfreiheit

–  Antirutsch-Elemente für sicheren Sitz

–  strapazierfähige, atmungsaktive  

und waschbare Materialien

Vorteile 

Das Bandagensortiment  

speziell für Sportler

push
® sports

Premium

Spezial

–  breites und wirtschaftliches Bandagen- und 

Orthesensortiment

–  wirksame Hilfsmittel für nahezu  

jede Gelenk region

–  Produktalternativen mit unterschiedlichen  

Stabilisierungsgraden

–  zur Akutversorgung, Nach behandlung  

oder Prophylaxe 

–  für eine Vielzahl an Indikationen

Vorteile 

Die vielseitige  

orthopädische Versorgung

dynamics
®

Basis

Auch Kompressions-

stümpfe können eine 

Notfallversorgung sein!

Die universelle  

medizinische Kompression

lastofa
®
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Notfalldepot  

Was ist erlaubt – was nicht?

Eine Information für Ärztinnen und Ärzte 

von Ofa Bamberg
Eine Information für Ärztinnen und Ärzte 

von Ofa Bamberg

Ofa Bamberg GmbH

Laubanger 20

D – 96052 Bamberg

Tel. + 49 951 6047-333

Fax + 49 951 6047-180

kundenservice@ofa.de 

www.ofa.de
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®
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®
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Sehen Sie, wie die Push AFO  
das Gangbild sichtbar verbessert, 
und erfahren Sie mehr zum 
Therapiekonzept:
www.ofa.de/push-afo

Rundum gut informiert: 
Mit den Ofa Broschüren für Fachkräfte und 
Patienten.

Es läuft  
wieder rund
 
Push ortho  
Fußheberorthese AFO

Die innovative 

orthopädische Versorgung

push
®

Sehen Sie, wie die Push AFO  

das Gangbild sichtbar verbessert:  

www.ofa.de/push-afo

push® ortho 
Fußheberorthese AFO

   Indikationen

–   Lähmungserscheinungen des  
M. tibialis anterior, eventuell 
mit Instabilität des Sprung- 
gelenks, z. B. durch Apoplex, 
Band scheibenprolaps, MS, 
 Post poliosyndrom, Muskel- 
dystrophie, Rücken mark  ver- 
 letzung, periphere Schädigung 
des N. peroneus

   Kontraindikationen

–  mäßige bis schwere Spastizität, 
extremer Spitzfuß, 
Fußdeformitäten

HMV-Nr.: 23.03.02.6019



HMV-Nr.: 05.02.01.0076

  Indikationen

–  Arthrose, Arthritis
–  Nachbehandlung von 

Schädigungen des Sprung- 
gelenks und des Bandappa- 
rates, z. B. Kontusionen, 
Distorsionen, Kapseleinrisse, 
fibulare Bandrupturen

   Stabilisierungsgrad

dynamics® plus
Knöchelbandage

HMV-Nr.: 08.03.06.0069  

  Indikationen

– Fersensporn
– Achillodynie
–  degenerative Wirbelsäulen- 

veränderungen
–  Arthrose des Sprung-, 

Knie- und Hüftgelenk

   Entlastungsgrad

dynamics®

Fersenkissen

   Entlastungsgrad

HMV-Nr.: 05.02.01.1022  

  Indikationen

–   chronische oder posttrauma- 
tische Reizzustände im Bereich 
der Achillessehne, z. B. 
Achillodynie

–   postoperativ, z. B. Nachversor- 
gung nach Achillessehnenriss

–   Schleimbeutelentzündungen,  
z. B. Bursitis subachillea

–   Reizzustände bei Haglundferse

dynamics® plus
Achillesbandage

HMV-Nr.: 23.01.01.0005 

  Indikationen

–  Schiefzehe (Hallux Valgus)
–  deformierte Großzehe
–  zur Stabilisierung nach 

Hallux-Valgus-Operationen
–  Ballenbildung

   Stabilisierungsgrad

dynamics®

Hallux Valgus 
Nachtschiene

Fu
ß 

+
 K

nö
ch

el



HMV-Nr.: 23.02.02.1040

  Indikationen

–  Knöchelinstabilität
–  Behandlung lateraler 

Knöchel bänderläsionen
–  Sekundärprävention nach  

Knöchelbänderläsionen

   Stabilisierungsgrad

HMV-Nr.: 23.02.02.1018

  Indikationen

–  chronische Instabilitäten
–  Nachbehandlung von 

Knöchelfrakturen
–  Kapselirritationen und 

Sehnenentzündungen
–  Arthrose mit Instabilität
–  Sekundärprävention bei 

Knöchelbänderläsionen

   Stabilisierungsgrad

HMV-Nr.: 23.02.02.0049

  Indikationen

–  chronische 
Sprunggelenkinstabilitäten

–  Schädigungen des Sprung- 
gelenks und des Band- 
apparates, z. B. Kontusionen,  
Distorsionen, Kapseleinrisse

   Stabilisierungsgrad

HMV-Nr.: 23.02.02.1028

  Indikationen

–  schwere Instabilitäten
–  Behandlung akuter lateraler 

Knöchelbänderläsionen
–  Nachbehandlung von 

Knöchelfrakturen
–  Arthrose mit Instabilität
–  Sekundärprävention bei 

Knöchelbänderläsionen

   Stabilisierungsgrad

push® sports
Knöchelbandage Kicx

push® med
Knöchelbandage

dynamics®

OSG Schnürorthese
push® med
Knöchelorthese Aequi 
Flex



HMV-Nr.: 23.02.02.1019

  Indikationen

–  schwere Instabilitäten
–   Behandlung akuter lateraler 

Knöchelbänderläsionen
–   Nachbehandlung von 

Knöchelfrakturen
– Arthrose mit Instabilität
–   Sekundärprävention bei 

Knöchelbänderläsionen

   Stabilisierungsgrad

HMV-Nr.: 23.02.02.1035

  Indikationen

–  akute Knöchelbänderverlet- 
zungen (In-/Eversionstrauma)

–  Stabilisierung von konservativ 
oder operativ behandelten 
Knöchelfrakturen

–  (Rest-)Instabilität
–  sekundäre Prävention von 

Knöchelbänderverletzungen

   Stabilisierungsgrad

HMV-Nr.: 23.06.01.0040

  Indikationen

–  stabile Fuß- oder 
Knöchelfrakturen

–  prä- und postoperative 
Ruhigstellung

–  schwere Knöcheldistorsionen

   Stabilisierungsgrad

HMV-Nr.: 23.06.01.0040*

  Indikationen

–  stabile Fuß- oder 
Knöchelfrakturen

–  prä- und postoperative 
Ruhigstellung

–  Achillessehnenruptur
–  schwere Knöcheldistorsionen
–  therapieresistente Achillodynie

   Stabilisierungsgrad

* mit Keile-Set: 23.06.01.1010

push® ortho
Knöchelorthese Aequi

push® ortho
Knöchelorthese Aequi 
Junior

dynamics®

Air Walker Short
dynamics®

Air Walker

Fu
ß 

+
 K

nö
ch

el



HMV-Nr.: 05.04.01.0117

  Indikationen

–  degenerative Veränderungen,  
z. B. Arthrose, Arthritis

–  Kontusionen, Distorsionen
–  Meniskusschäden
–  postoperativ nach offenen  

und arthroskopischen 
Kniegelenkeingriffen

   Stabilisierungsgrad

HMV-Nr.: 05.04.01.0089

  Indikationen

–  Kontusionen, Distorsionen
–   degenerative Veränderungen, 

z. B. Arthrose, Arthritis
– Meniskusschäden
–   postoperativ nach offenen und 

arthroskopischen Kniegelenk- 
eingriffen

– Chondropathia patellae
– Patellaspitzensyndrom

   Stabilisierungsgrad

HMV-Nr.: 05.04.01.1008

  Indikationen

–  Patella-Femoralis-Syndrom
–  Tendinitis der Patellasehne
–  Springerknie
–  Morbus Osgood Schlatter
–  Subluxation/Hypermobilität 

des proximalen 
Tibiofibulargelenks

   Entlastungsgrad

HMV-Nr.: 23.04.05.0014

  Indikationen

–  Gonarthrose
–  patellofemorale Arthrose
–  retropatellare Schmerzen 
–  femoropatellares 

Schmerzsyndrom
–  Lateralisationstendenz der 

Patella (Patella-Instabilität)
– funktionale Restinstabilität

   Stabilisierungsgrad

dynamics® plus
Kniebandage

dynamics®

Kniebandage
push® med 
Patellabandage

push® care
Kniebandage



verordnungsfähig

  Indikationen

–  Instabilität nach Verletzungen 
der Kollateralbänder

–  Arthrose mit leichter 
Instabilität

– Meniskusverletzungen
– Patella-Femoralis-Syndrom

   Stabilisierungsgrad

HMV-Nr.: 23.04.03.0040

  Indikationen

–  Arthrose mit Hydrops
–  rheumatische Arthritis mit 

Gelenkentzündung
–  Instabilität nach Verletzungen 

der Kollateralbänder
–  postoperativ nach 

Bandrupturen

   Stabilisierungsgrad

HMV-Nr.: 23.04.03.3XXX

  Indikationen

–  Instabilität nach Verletzungen 
des vorderen Kreuzbandes 
und/oder der Kollateralbänder

–  postoperative Stabilisierung 
nach Rekonstruktion des 
vorderen Kreuzbandes und/
oder der Kollateralbänder

–  Langzeitbehandlung von Band-
rupturen mit bleibender 
Instabilität

   Stabilisierungsgrad

0°HMV-Nr.: 23.04.01.0019

20°HMV-Nr.: 23.04.01.1013

  Indikationen

–  posttraumatisch oder 
postoperativ zur Ruhigstellung 
des Kniegelenks

   Stabilisierungsgrad

push®  sports
Kniebandage

push® med 
Kniebandage

dynamics®

Knieorthese Classic
dynamics®

Knielagerungsschiene 
0°/20°

Kn
ie



dynamics® plus
Lumbalbandage

HMV-Nr.: 23.14.03.2090

  Indikationen

–  akute und chronische 
Schmerzzustände im 
lumbosakralen Bereich

–  Lumbago
–  degenerative Veränderungen 

der Lendenwirbelsäule

   Stabilisierungsgrad

erhältlich ab Februar 2020

push®care
Lumbalbandage

HMV-Nr.: 23.14.03.2043

  Indikationen

–  chronische, nichtspezifische 
Schmerzen im lumbosakralen 
Bereich

–  bei rückenbeanspruchenden 
Tätigkeiten (sekundäre 
Prävention)

–  pseudoradikulare 
Beschwerden (Ischias)

– Lumbago

   Stabilisierungsgrad

dynamics®

LWS Bandage

HMV-Nr.: 23.14.03.2057

  Indikationen

–  akute und chronische 
Schmerzzustände  
im lumbosakralen Bereich

–  degenerative Veränderungen  
der Lendenwirbelsäule

–  Lumbago

   Stabilisierungsgrad

dynamics®

LWS Bandage Stabil

HMV-Nr.: 23.14.03.0041

  Indikationen

–  akute und chronische 
Schmerzzustände im 
lumbosakralen Bereich

–  statisch muskuläre 
Dysbalancen

–  degenerative Veränderungen 
der Lendenwirbelsäule

   Stabilisierungsgrad



dynamics®

LWS Bandage Flex

HMV-Nr.: 23.14.03.3060 

  Indikationen

–  akute und chronische Schmerz- 
zustände im lumbosakralen 
Bereich

–  degenerative Veränderungen 
der Lendenwirbelsäule

–  geringe Spondylolisthese, 
Spondylolyse (nur 28 cm Version)

–  Nachbehandlung von Fraktu- 
ren im Bereich der 
Lendenwirbelsäule (nur 28 cm 
Version)

   Stabilisierungsgrad

push® med 
Lumbalbandage

HMV-Nr.: 23.14.04.0008

  Indikationen

–  Spondylolisthese
–  Spondylolyse
–  degenerative Funktions- 

störungen der lumbalen 
Wirbelsäule

–  Diskopathie
–  osteoporosebedingte lumbale 

Kompressionsfrakturen
–  postoperative Stabilisierung 

   Stabilisierungsgrad

Gesunde, dichte 

Knochenstruktur

Spondylarthrose

Typische osteoporotische Veränderungen: 

 – Veränderung der Knochenstruktur

 – Veränderung der Wirbelkörperform

Grund-/Deckplatteneinbrüche

Keilwirbel

Fischwirbel

Processus spinosus

Dornfortsatz

Processus spinosus

Dornfortsatz

Processus spinosus

Dornfortsatz

Foramen vertebrale

Wirbelloch

Osteochondrose

Medulla spinalis

Rückenmark

N. spinalis

Spinalnerv

Nucleus pulposus

Innerer Gallertkern

Nucleus pulposus

Innerer Gallertkern

Anulus fibrosus

Äußerer Faserring

Anulus fibrosus

Äußerer Faserring

Prolapsus nuclei pulposi

Bandscheibenvorfall

Corpus vertebrae

Wirbelkörper

Corpus vertebrae

Wirbelkörper

Prolapsus nuclei pulposi

Bandscheibenvorfall

Foramen vertebrale

Wirbelloch

Fovea costalis

processus

transversi

Rippengelenk-

fläche des 

Querfortsatzes

Fovea costalis superior

Rippengelenkfläche des 

Wirbelkörpers

Tuberculum posterius

Hinterer Höcker

Arcus vertebrae

Wirbelbogen

Halswirbelsäule

C I–VII

Lendenwirbelsäule

L I–V

Brustwirbelsäule

Th I–XII

Lordose

Lordose

Kyphose 

Arcus vertebrae

Wirbelbogen

Substantia grisea

Graue Rückenmarkssubstanz

Plexus venosus vertebralis

Venengeflecht der Wirbelsäule

Substantia alba

Weiße Rückenmarks-

substanz

A. vertebralis

Wirbelarterie

Nucleus pulposus

Innerer Gallertkern

Arcus posterior

Hinterer Atlasbogen

Arcus anterior

Vorderer Atlasbogen

Processus articularis
superior

Oberer Gelenkfortsatz

Corpus vertebrae

Wirbelkörper

Processus articularis
superior

Oberer Gelenkfortsatz

Corpus vertebrae

Wirbelkörper

Dura mater spinalis

Harte Rückenmarkshaut

Radix posterior

Hintere Nervenwurzel

Ganglion spinale

Spinalganglion

Radix anterior

Vordere Nervenwurzel

N. spinalis

Spinalnerv

Corpus vertebrae

Wirbelkörper

Anulus fibrosus

Äußerer Faserring

Dens axis

Axiszahn

Ansicht lateral

Atlas

Halswirbel III

Brustwirbel VIII

Lendenwirbel IV

Rückenmark im Wirbelkanal

Axis

Osteoporose

Spondylarthrose / Osteochondrose

Bandscheibenvorfall

Processus transversus

Querfortsatz

Fovea dentis

Gelenkgrube

Articulatio processus articularis, 

Capsula articularis

Wirbelbogengelenk,

Gelenkkapsel

Proc. articularis superior

Oberer Gelenkfortsatz

Ligg. intertransversaria

Zwischenquerfortsatzbänder

Lig. supraspinale

Dornfortsatzband

Facies articularis inferior

Gelenkfläche des unteren 

Gelenkfortsatzes

Ligg. interspinalia

Zwischendornfortsatzbänder

Nucleus pulposus

Innerer Gallertkern

Lig. flavum

Gelbes Band

Lig. longitudinale posterius

Hinteres Längsband

Articulatio processus articularis

Wirbelbogengelenk

Processus transversus

Querfortsatz

Foramen intervertebrale

Zwischenwirbelloch

Discus intervertebralis

Bandscheibe

Articulatio sacroiliaca,

Facies auriculares

Iliosakralgelenk,

Gelenkfläche

Arcus vertebrae

Wirbelbogen

Processus spinosus

Dornfortsatz

Lig. longitudinale anterius

Vorderes Längsband

Corpus vertebrae

Wirbelkörper

Die Wirbelsäule

Anatomie und Pathologien
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Therapieoptionen für die Wirbelsäule von Ofa Bamberg   

Mehr Informationen unter www.ofa.de

•••••
Stabilisierungsgrad

push® med
Cervicalstütze

•••••
Stabilisierungsgrad •••••

Stabilisierungsgrad •••••
Stabilisierungsgrad •••••

Stabilisierungsgrad

dynamics® plus

Lumbalbandage

push® care
Lumbalbandage

dynamics®

LWS Bandage Flex

push® med
Lumbalbandage

Unsere anatomischen Lehrtafeln zur Wirbelsäule  
eignen sich hervorragend für die Patientenaufklärung in 
der Arztpraxis, im Krankenhaus oder auch im Rahmen  
der medizinischen Ausbildung.

Bestellbar unter:
Tel. 0951 6047-333 oder kundenservice@ofa.de
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dynamics® plus
Handgelenkbandage

HMV-Nr.: 05.07.02.0142

  Indikationen

–  chronische, posttraumatische 
und postoperative Reiz- 
zustände des Handgelenks 

– instabiles Handgelenk
–  Arthrose 
–  Tendovaginitis

   Stabilisierungsgrad

push® med 
Handgelenkbandage 
Splint

HMV-Nr.: 05.07.02.3011

  Indikationen

–   therapiebeständige 
Anspannungsbeschwerden in 
den Streckmuskeln des 
Handgelenks

–   mäßige bis schwerwiegende 
Rheumabeschwerden

–   Karpaltunnelsyndrom

   Stabilisierungsgrad

push® sports
Handgelenkbandage

HMV-Nr.: 05.07.02.3039

  Indikationen

–  Schmerzbeschwerden des 
Handgelenks

–  Instabilität des Handgelenks
–  Distorsionen
–  Sekundärprävention nach 

Verletzungen des Handgelenks

   Stabilisierungsgrad

push® med 
Handgelenkbandage

HMV-Nr.: 23.07.02.4021

  Indikationen

–  verbleibende Instabilität
–  mäßige bis schwerwiegende 

Distorsionen
–  Arthrose mit Hydrops
–  therapiebeständige Anspan- 

nungsbeschwerden in den 
Streckmuskeln des 
Handgelenks

–  Sehnenentzündung der Streck- 
muskeln des Handgelenks

–  Nachbehandlung von 
Handgelenkfrakturen

   Stabilisierungsgrad



Ulnare Seitenbandruptur
(Skidaumen)

Rhizarthrose(Arthrose des Daumensattelgelenks)

Karpaltunnelsyndrom

Radiusfraktur

Retinaculum flexorumKarpalband

A. et N. ulnarisEllenarterie und -nerv
TendinesSehnen

Os hamatumHakenbein

Os capitatumKopfbein

N. medianusMittelarmnerv

Ulna
Elle

RadiusSpeiche

Os trapezium
Großes Vieleckbein

ThenarDaumenballen

M. extensor pollicis longus
Langer Daumenstrecker

Os trapezoideumKleines Vieleckbein

Lig. collaterale proprium
Ulnares Seitenband

N. radialisSpeichennerv

M. extensor pollicis brevis
Kurzer Daumenstrecker

Os metacarpale IMittelhandknochen des DaumensOs trapeziumGroßes Vieleckbein

ParästhesieSensibilitätsstörung

Art. interphalangealis
distalis (DIP)Fingerendgelenk

Art. interphalangealis 
proximalis (PIP)FingermittelgelenkPhalanx proximalis I

Daumengrundglied
Phalanx distalis IDaumen-endglied

Art. metacarpo-phalangealis IDaumen-grundgelenk

Ossa metacarpalia I-II
Mittelhandknochen I-IIArt. carpometacarpalis pollicis

Daumensattelgelenk

Os trapeziumGroßes Vieleckbein
Os trapezoideumKleines Vieleckbein

Os scaphoideumKahnbein

Proc. styloideus radii
Griffelfortsatz der SpeicheRadiusSpeiche

Phalanx mediaMittelglied

PhalanxproximalisGrundglied

Art. metacarpo-
phalangealis (MCP)
Fingergrundgelenk

Digiti m
anus

Finger

Carpus
Handw

urzel

M
etacarpus

M
ittelhand

Os capitatumKopfbein

Os hamatumHakenbein

Os pisiformeErbsenbein

Os triquetrumDreiecksbein

Proc. styloideus ulnae
Griffelfortsatz der Elle 

Os lunatumMondbein

Ulna
Elle

Art. radioulnaris distalis

Distales Speichen-Ellen-Gelenk

Knochen der rechten Hand

Phalanx distalisEndglied

Ansicht dorsal

Mm. interossei dorsalesDorsale Zwischenknochen-
muskeln

Vaginae tendinum 
carpales dorsalesDorsale karpale Sehnenscheiden

Retinaculum extensorum 1
Sehnenfach 1

Retinaculum extensorum 2
Sehnenfach 2

Retinaculum extensorum 3
Sehnenfach 3

Connexus intertendinei
Faserzüge zwischen

den FingerstrecksehnenM. abductordigiti minimi
Kleinfingerspreizer

Retinaculum extensorum 4Sehnenfach 4

Retinaculum extensorum 5Sehnenfach 5Retinaculum extensorum 6Sehnenfach 6

Retinaculum mm. extensorum

Halteband der StreckersehnenTuberculum dorsale radiiLister Tuberkel

Dorsal-aponeuroseDorsaleBindegewebs-platte

Ansicht palmar 

Mm. lumbricalesWurmförmige Handmuskeln

Ligg. obliquaKreuzbänder

M. flexor digitorum superficialisOberflächlicher Fingerbeuger

M. abductor digiti minimiKleinfingerspreizerM. flexor digiti minimiKleinfingerbeugerM. opponens digiti minimiKleinfingergegensteller
Vagina communis 

tendinum musculorum 
flexorumUlnarer Sehnenscheidensack

M. flexor carpi ulnaris
Ellenseitiger HandbeugerM. flexor digitorum superficialis

Oberflächlicher FingerbeugerM. flexor pollicis longus
Langer Daumenbeuger

M. flexor digitorum profundus
Tiefer Fingerbeuger

M. flexorpollicis longusLangerDaumenbeuger

Ligg. anularia
digiti

Ringbänder der Finger

M. interosseusdorsalis IDorsalerZwischen-knochenmuskel IM. adductor pollicis,
caput transversum

Daumenheranzieher,
querer Muskelkopf

M. add. pollicis,cap. obliquum
Daumenheranzieher,

schräger MuskelkopfM. flexor pollicis brevis,
caput superficiale

Kurzer Daumenbeuger,

oberflächlicher Muskelkopf

M. abductor pollicis brevis
Kurzer Daumenspreizer
M. opponens pollicisGegenstellerdes Daumens

M. flexor carpi radialis

Speichenseitiger Handbeuger

Retinaculum flexorumKarpalbandTendovaginitis (Sehnenscheidenentzündung)

M. flexor digitorum superficialisOberflächlicher Fingerbeuger
M. flexor pollicis longus
Langer DaumenbeugerM. extensor pollicis brevis

Kurzer DaumenstreckerM. extensor pollicis longus
Langer Daumenstrecker

M. abductorpollicis longusLanger Daumen-spreizer

Ansicht dorsal

Ansicht palmar 

Handgelenk und Daumen
Anatomie und Pathologien
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Therapieoptionen für Handgelenk und Daumen von Ofa Bamberg   

Mehr Informationen unter www.ofa.de

•••••
Stabilisierungsgrad

push ®
 med Handgelenkbandage

•••••
Stabilisierungsgrad

•••••
Stabilisierungsgrad

•••••
Stabilisierungsgrad

•••••
Stabilisierungsgrad

•••••
Stabilisierungsgrad

dynamics ®
  Handgelenk Schnürorthese

mit Daumenfixierung

push ®
 ortho Daumenorthese CMC

dynamics ® Daumenorthese

dynamics ®
 Carpalorthese

dynamics ®
 plus Handgelenkbandage

Fibula

Wadenbein

Arthrose

Degenerative Gelenkerkrankung

Talus

Sprungbein

Os naviculare

Kahnbein

Ansicht medial

Tibia

Schienbein

Calcaneus

Fersenbein

Lig. deltoideum

Deltaband

Talus
Sprungbein

Os naviculare

Kahnbein

Fußanatomie gesamt

M. peroneus longus

Langer Wadenbeinmuskel

Tendo M. peroneus longus

Sehne des langen Wadenbeinmuskels

M. extensor digitorum longus

Langer Zehenstrecker

Tendo M. extensor hallucis longus

Sehne des langen Großzehenstreckers

M. tibialis anterior

Vorderer Schienbeinmuskel

Tendo M. peroneus tertius

Sehne des dritten Wadenbeinmuskels

Tendo M. peroneus brevis

Sehne des kurzen Wadenbeinmuskels

Mm. extensores digitorum brevis

Kurze Zehenbeuger

Aponeurosis dorsalis digitorum pedis

Dorsalaponeurose der Zehen

Tendo M. tibialis posterior

Sehne des hinteren Schienbeinmuskels

M. flexor hallucis longus

Langer Großzehenbeuger

M. soleus

Schollenmuskel

M. flexor digitorum longus

Langer Zehenbeuger

M. gastrocnemius

Zweibäuchiger Wadenmuskel

Tendo M. tibialis anterior

Sehne des vorderen Schienbeinmuskels

Tendo Calcaneus 

Achillessehne

Os naviculare

Kahnbein

Fibula
Wadenbein

Lig. deltoideum

Deltaband

Ossa cuneiformia (mediale,

intermedium, laterale)

Keilbeine (inneres, mittleres und 

äußeres)

Tibia
Schienbein

Talus
Sprungbein

Lig. talofibulare anterius

Vorderes Sprungbein-Wadenbein-Band

Os cuboideum

Würfelbein

Ossa Metatarsalia

Mittelfußknochen

Phalangen

Zehenendglieder

Ansicht dorsal

Tuber calcanei

Fersenbeinhöcker

Trochlea tali

Gelenkfläche des Sprungbeins

Lig. deltoideum, 

pars tibiotalaris posterior

Deltaband, 

Schienbein-Sprungbein-Teil

Lig. deltoideum, 

pars tibiocalcanea

Deltaband,

Schienbein-Fersenbein-Teil

Sustentaculum tali

Sprungbeinstütze

Tendo calcaneus

Achillessehne

Membrana interossea

Zwischenknochenmembran

Lig. tibiofibulare posterius

Hinteres Schienbein-Wadenbein-Band

Lig. talofibulare posterius

Hinteres Sprungbein-Wadenbein-Band

Ansicht lateral

Lig. talofibulare posterius

Hinteres Sprungbein-

Wadenbein-Band

Lig. calcaneofibulare

Fersenbein-Wadenbein-

Band

Os cuboideum

Würfelbein

Fibula

Wadenbein

Talus

Sprungbein

Tibia

Schienbein

Lig. talofibulare anterius

Vorderes Sprungbein-Wadenbein-Band

Indikationen (Bandruptur, Arthrose)

Degenerative Gelenkerkrankung

Fibula
Wadenbein

Tibia

Schienbein

Membrana interossea

Zwischenknochenmembran

Tibia
Schienbein

Lig. tibiofibulare posterius

Hinteres Schienbein-Wadenbein-Band

Lig. talofibulare posterius

Hinteres Sprungbein-Wadenbein-Band

Lig. deltoideum

Deltaband

Os cuneiforme laterale

Äußeres Keilbein

Lig. calcaneofibulare

Fersenbein-Wadenbein-Band

Os cuneiforme intermedium

Mittleres Keilbein

Calcaneus

Fersenbein

Os cuneiforme mediale

Inneres Keilbein

Tendo M. flexor hallucis longus

Sehne des langen Großzehenbeugers

Tendo M. flexor digitorum longus

Sehne des langen Zehenbeugers

Ansicht frontal

Sprunggelenk und Fuß

Anatomie und Pathologien

•••••
Stabilisierungsgrad

push®  med 

Knöchelbandage
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•••••
Stabilisierungsgrad •••••

Stabilisierungsgrad •••••
Stabilisierungsgrad •••••

Stabilisierungsgrad

•••••
Stabilisierungsgrad

   Speziell für Kinder

push®  ortho 

Knöchelorthese Aequi

push®  ortho 

Knöchelorthese Aequi Junior

push®  med 

Knöchelorthese Aequi Flex

dynamics® 

Sprunggelenkorthese Soft

dynamics®  plus 

Knöchelbandage

Therapieoptionen für das Sprunggelenk von Ofa Bamberg   

Mehr Informationen unter www.ofa.de

1928
seit

Kompetenz 

in medizinischer 

Kompression

made 

in Germany 

Nutzen Sie unsere anatomischen Lehrtafeln zu Sprung- 
gelenk/Fuß, Knie und Handgelenk/Daumen für die Patien- 
tenaufklärung in der Arztpraxis, im Krankenhaus oder auch 
im Rahmen der medizinischen Ausbildung.

Bestellbar unter:
Tel. 0951 6047-333 oder kundenservice@ofa.de

dynamics®

Handgelenk Schnürorthese 
ohne Daumenfixierung

HMV-Nr.: 23.07.02.4037

  Indikationen

–  chronische, posttraumatische 
und postoperative 
Reizzustände des Handgelenks

–   Tendovaginitis
–   leichtes Karpaltunnelsyndrom
–   instabiles Handgelenk

   Stabilisierungsgrad

dynamics®

Handgelenkorthese ohne  
Daumenfixierung

HMV-Nr.: 23.07.02.4020

  Indikationen

–  chronische, posttraumatische 
und postoperative Reiz- 
zustände des Handgelenks

–  Tendovaginitis
–  instabiles Handgelenk

   Stabilisierungsgrad
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HMV-Nr.: 05.07.01.0035

  Indikationen

–  Kontusionen und Distorsionen 
im Bereich des Daumen- 
grund gelenks (MCP- I)

–  Skidaumen
–  Instabilität des 

Daumengrund gelenks

   Stabilisierungsgrad

HMV-Nr.: 23.07.01.1031

  Indikationen

–  CMC-I-Arthrose
–  postoperativ nach Arthroplastik 

des CMC-I-Gelenks
–  Instabilität des CMC-I-Gelenks

   Stabilisierungsgrad

HMV-Nr.: 23.07.01.1053

  Indikationen

–   Kapsel-/Bandläsionen des Dau- 
mensattel- und/oder -grundgelenks

–   degenerative Veränderungen 
des Daumensattel und/oder 
-grundgelenks (z. B. Rhizarthrose)

–   Instabilität des Daumensattel- 
und/ oder -grundgelenks

–   postoperativ (z.B. Rhizarthrose,  
ulnare Seitenbandläsion)

–   ulnare Seitenbandruptur des 
Daumens

–   Kontusionen, Distorsionen des 
Daumens

   Stabilisierungsgrad

HMV-Nr.: 23.07.02.2027

  Indikationen

–  schwere Distorsionen des 
Handgelenks und des 
Daumens

–  degenerative Erkrankungen im 
Handgelenk und Daumen- 
bereich

–  postoperative Ruhigstellung 
des Handgelenks

– schwere Tendovaginitis
– Karpaltunnelsyndrom

   Stabilisierungsgrad

push® sports
Daumenbandage

push® ortho 
Daumenorthese CMC

dynamics®

Daumenorthese
dynamics®

Handgelenk Schnürorthese 
mit Daumenfixierung



Der Daumen macht die Hand zu einem präzisen Werkzeug. 
Nützliche Tipps, wie er lange einsatzfähig bleibt, finden Ihre 
Patienten in unserer Broschüre Patienteninformation 
Daumen. 

Der praktische Thekenaufsteller und und weitere 
themenbezogene Broschüren sind bestellbar unter: 
Tel. 0951 6047-333 oder kundenservice@ofa.de

HMV-Nr.: 23.07.02.3007

  Indikationen

–  schwere Distorsionen und 
Kontusionen des Handgelenks 
und der Hand

–  Lähmungen der Hand und der 
Finger

–  Nachbehandlung von Fraktu- 
ren und Luxationen sowie 
Handgelenk-, Handwurzel-  
und Mittelhandoperationen

–  Karpaltunnelsyndrom
–  schwere Tendovaginitis

   Stabilisierungsgrad

HMV-Nr.: 23.07.02.2008

  Indikationen

–  schwere Distorsionen des 
Handgelenks und Daumens

–  postoperative Ruhigstellung 
des Handgelenks

–  degenerative Erkrankungen im 
Handgelenk- und 
Daumenbereich

–  schwere Reizzustände der 
Sehnen- und Nervenstruktur

   Stabilisierungsgrad

dynamics®

Carpalorthese
dynamics®

Handgelenkorthese mit  
Daumenfixierung
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HMV-Nr.: 23.08.04.0041

  Indikationen

–  Epicondylitis humeri  
(Tennis- oder 
Golfer-Ellenbogen)

   Entlastungsgrad

HMV-Nr.: 23.08.04.0023

  Indikationen

–  Epicondylitis humeri  
(Tennis- oder 
Golfer-Ellenbogen)

   Entlastungsgrad

HMV-Nr.: 05.08.01.1052

  Indikationen

–  Epicondylitis humeri  
(Tennis- oder 
Golfer-Ellenbogen)

–  chronische, posttraumatische  
und postoperative Reiz- 
zustände des Ellenbogens

–  Arthrose, Arthritis

   Entlastungsgrad

HMV-Nr.: 23.08.04.0028

  Indikationen

–  Epicondylitis humeri radialis 
(Tennis-Ellenbogen)

–  Epicondylitis humeri ulnaris 
(Golfer-Ellenbogen)

   Entlastungsgrad

push® sports
Ellenbogenbandage Epi

push® med 
Ellenbogenbandage Epi

dynamics® plus
Ellenbogenbandage

dynamics® plus
Epicondylitisbandage



HMV-Nr.: 23.09.01.0022

  Indikationen

–  akute Phase nach  
(Sub-)Luxationen

–  Humeruskopffraktur
–  Verletzungen des 

Akromioklavikular-Gelenks
–  postoperative Behandlung

HMV-Nr.: 23.12.03.1017

  Indikationen

–   Nachbehandlung eines 
Schleudertraumas

–   akute Nackenverletzungen
–   postoperativ nach einem Ein- 

griff im Bereich der zervikalen 
Wirbelsäule

–   zervikale HNP (Hernia Nucleus 
Pulposes)

–   zervikale Arthrose
–   zervikale Arthrose mit  

Pseudo-Radikular-Syndrom
–   Diskopathie

   Stabilisierungsgrad   Stabilisierungsgrad

HMV-Nr.: 05.09.02.0030 

  Indikationen

–  konservative Therapie von 
Claviculafrakturen

–  postoperative Stabilisierung 
nach Osteosynthese von 
Claviculafrakturen

   Stabilisierungsgrad

HMV-Nr.: 23.09.01.0022

  Indikationen

–  akute Phase nach  
(Sub-)Luxationen

–  Humeruskopffraktur
–  Verletzungen des 

Akromioklavikular-Gelenks
–  postoperative Behandlung
–  Periarthritis humeroscapularis

   Stabilisierungsgrad

push® med  
Schulterfixationsbandage

push® med  
Cervicalstütze

dynamics®

Claviculabandage
push® med  
Schulterfixationsbandage 
Plus
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1928
seit

Kompetenz 

in medizinischer 

Kompression

made 

in Germany 

Mehr als 90 Jahre Kompetenz – 
auch in medizinischer Kompression
Die gesamte Produktwelt von Ofa Bamberg auf www.ofa.de
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Wir freuen uns auf
Ihren Anruf:
0951 6047-333

Ofa Bamberg GmbH
Laubanger 20
96052 Bamberg
Tel. + 49 951 6047-333
Fax + 49 951 6047-180
kundenservice@ofa.de 
www.ofa.de
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